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Universitätsstadt Gießen 
 
 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan  
Nr. GI 03/14 "Pendleton-Areal"  
(VEP Lidl Grünberger Straße) 

 
Stellungnahmen der Öffentlichkeit sowie der Behörde n und 

sonstiger Träger öffentlicher Belange 
 
 
 
 
 

Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der frühzeitigen Unterrichtung der Öf-
fentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB, der Offenlegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB sowie 
der Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange gem. § 13 
Abs. 2 Nr. 3 i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen mit Anregun-
gen 

 
Gießen, den 19.11.2014 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit gem. §  13 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 
BauGB vom 6.05.2014 bis 23.05.2014 (einschl.)  
Stellungnahmen, die nicht berücksichtigt werden kon nten und daher der Ab-
wägung unterliegen: 
Allgemeiner Deutscher Fahrradclub/ADFC Gießen (23.05.2014) 
 
Stellungnahmen, die berücksichtigt werden konnten u nd daher keiner Abwä-
gung unterliegen: 
keine 
 
Stellungnahmen ohne abwägungspflichtige Anregungen und Hinweise: 
keine 
 
 
 
Offenlegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB vom 10.10.2014 bi s 10.11.2014 
Stellungnahmen, die nicht berücksichtigt werden kon nten und daher der Ab-
wägung unterliegen: 
Jan Fleischauer (31.10.2014) 
 
 
 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffen tlicher Belange gem. 
§ 13a Abs. 1 Nr. 2 (UVP-Vorprüfung und § 4 Abs. 2  BauGB vom  9.10.2014 bis 
_14.11.2014 
Stellungnahmen, die nicht berücksichtigt werden kon nten und daher der Ab-
wägung unterliegen: 
Regierungspräsidium Gießen (10/14.11.2014) 
 
 
Stellungnahmen, die berücksichtigt werden konnten u nd daher keiner Abwä-
gung unterliegen: 
Universitätsstadt Gießen, Tiefbauamt und MWB, Mittelhessische Wasserbetriebe 
(10.11.2014) 
Universitätsstadt Gießen, Ordnungsamt (23.10.2014) 
Universitätsstadt Gießen, Amt für Umwelt und Natur (6.11.2014 und 9.01.2014) 
HessenMobil Dillenburg (10.11.2014) 
Regierungspräsidium Darmstadt – Kampfmittelräumdienst (3.11.2014) 
Stadtwerke Gießen – Fernwärme (5.11.2014) 
Telekom Technik GmbH (3.11.2014) 
Hessen Archäologie, Landesamt für Denkmalpflege (28.10.2014) 
Universitätsstadt Gießen, Bauordnungsamt  (8.11.2014) 
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Stellungnahmen ohne abwägungspflichtige Anregungen und Hinweise: 
Universitätsstadt Gießen, Wirtschaftsförderung (10.11.2014) 
Gemeindevorstand der Gemeinde Buseck (21.10.und 2.01.2014) 
Stadtwerke Gießen AG, Nahverkehr Services (14.10.2014) 
Universitätsstadt Gießen, Liegenschaftsamt (17.10.2014) 
Universitätsstadt Gießen, Vermessungsamt (24.10.2014) 
Landrat d. Landkreises Gießen, Allgem. Landesverwaltung – Untere Wasserbehörde 
(24.10. und 13.01.2014) 
Universitätsstadt Gießen, Behindertenbeauftragter (16.10.2014) 
Fa. Avacon AG/Salzgitter (21.10.2014) 
Fa. EnergieNetz Mitte GmbH/Wetzlar (23.10.2014) 
Fa. TenneT TSO GmbH/Bamberg (16.10.2014) 
Regierungspräsidium Gießen (zur Vorprüfung, 15.01.2014) 
 
 
Keine Stellungnahme abgegeben haben: 
Amt für Bodenmanagement 
Arbeitsgemeinschaft Gießener Frauenverbände, Dr. Evamaria Becker 
Archäolog. Denkmalpflege, Herrn Manfred Blechschmidt 
Botanische Vereinigung für Naturschutz in Hessen e.V. 
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland, Andrea Malkmus 
Dt. Gebirgs- u. Wanderverein, Barbara Haderer 
Frauenbeauftragte der Stadt Gießen, Frau Friederike Stibane 
Gemeindevorstand der Gemeinde Fernwald 
Handelsverband Hessen-Süd e.V.  
Hessische Gesellschaft für Ornithologie u. Naturschutz e.V., Matthias Korn 
Landesamt für Denkmalpflege Hessen, -Abt. für Vor- und Frühgeschichte 
Landesamt für Denkmalpflege Hessen, -Abt. Bau- und Kunstdenkmalpflege 
Naturschutzbund Deutschland e.V., Monika Schütz 
Stadtwerke Gießen AG, Abt. Stromversorgung 
Stadtwerke Gießen AG, Abt. 21 Wasserversorgung 
Verband Hessischer Sportfischer e.V. 
Universitätsstadt Gießen, Gartenamt 
Universitätsstadt Gießen, Amt für Brandschutz 
Rhein-Main-Verkehrsverbund 
Fa. Ericsson 
 
  
 
 
 
 

Hinweis zur Anordnung der Stellungnahmen  
 
Zur verbesserten Handhabung und Übersicht werden di e abzuwägen-
den Stellungnahmen in der folgenden Auflistung entg egen der oben 
aufgeführten Zusammenstellung nach den einzelnen Be teiligungs-
schritten 
 
in der Reihenfolge 

1.  Stellungnahmen der Öffentlichkeit aus der Offen lage 
des Planentwurfes, 

2.  Stellungnahmen der Öffentlichkeit aus der frühz eitigen 
Unterrichtung zum Vorentwurf  

3. Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange a us der 
Offenlage 

 
angeordnet. 
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BAULEITPLANUNG DER UNIVERSITÄTSSTADT GIESSEN 
hier: Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. GI 03/14 „Pendleton-Areal“ (VEP Lidl)  
Abwägung  der Anregungen, die im Rahmen der frühzeitigen Unterrichtung gem. § 3 Abs. 1 
BauGB und der Offenlegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB vorgebracht worden sind. 
Stellungnahme von: Jörg Fleischhauer, Jahnstraße 40, Gießen vom: 31.10.2014 

 
 
Behandlungsvorschlag  
 
 
 
 
 
Die Anregung zur Anlage eines direkten Fußweges zwi schen der Hauptwege-
beziehung entlang der Grünberger Straße und dem Ein gang des Drogeriemark-
tes wird im Vorhaben- und Erschließungsplan nicht v orgesehen, sie ist aber 
dennoch möglich. 
Die vorgeschlagene Trassenführung über einen vorhandenen städtischen Parkplatz 
liegt größtenteils außerhalb des räumlichen Geltungsbereiches. Weder die Festset-
zungen des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes noch die Inhalte des integrierten 
Vorhaben- und Erschließungsplanes stehen einer Anlage des geforderten Fußweges 
entgegen, sollte sich nach Inbetriebnahme ein tatsächlicher diesbezüglicher Bedarf 
ergeben. 
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BAULEITPLANUNG DER UNIVERSITÄTSSTADT GIESSEN 
hier: Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. GI 03/14 „Pendleton-Areal“ (VEP Lidl)  
Abwägung  der Anregungen, die im Rahmen der Trägerbeteiligung zum Planentwurf gem. § 4 
Abs. 2 BauGB vorgebracht worden sind. 
Stellungnahme von:  Regierungspräsidium Gießen vom: 10.11.2014 

 
 
 
Behandlungsvorschlag  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1: Die landesplanerische Zustimmung zur Ansiedlu ng eines 
großflächigen Einzelhandelsvorhabens wird zur Kennt nis ge-
nommen. 
Nach einer ca. 1,5-jährigen Vorabstimmung mit mehrfacher Ände-
rung/Reduzierung der Verkaufsflächengrößen und Sortimentsstruktur 
sowie gutachterlicher Überprüfung bis zum endgültigen Verträglich-
keitsnachweis und anschließender ca. 8 Monate langem raumordne-
rischen Abweichungsverfahren wurde eine positive Abweichungsent-
scheidung mit (in den Planfestsetzungen berücksichtigten) Auflagen 
erreicht. 
Auch die als einzige betroffene Nachbargemeinde Fernwald hat keine 
Anregungen und Bedenken vorgetragen.   
 
Zu 2: Auch in der Vorbeteiligung zur UVP-Vorprüfung  wurden 
keine Anregungen vorgetragen. 
 
 
 
 
 
 

1 

2 
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BAULEITPLANUNG DER UNIVERSITÄTSSTADT GIESSEN 
hier: Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. GI 03/14 „Pendleton-Areal“ (VEP Lidl)  
Abwägung  der Anregungen, die im Rahmen der Trägerbeteiligung zum Planentwurf gem. § 4 
Abs. 2 BauGB vorgebracht worden sind. 
Stellungnahme von:  Regierungspräsidium Gießen vom: 10.11.2014 

 
 
 
Behandlungsvorschlag  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 3: Die altlasten- und abfallrechtlichen Hinweise  sind als nach-
richtliche Übernahmen bereits im Bebauungsplan aufg enommen 
worden. 
Die genauen Untersuchungs- und ggf. Sanierungsanforderungen 
sind auf der Umsetzungsebene der Bebauungsplanung mit den zu-
ständigen Behörden abzustimmen.

3 
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BAULEITPLANUNG DER UNIVERSITÄTSSTADT GIESSEN 
hier: Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. GI 03/14 „Pendleton-Areal“ (VEP Lidl)  
Abwägung  der Anregungen, die im Rahmen der Trägerbeteiligung zum Planentwurf gem. § 4 
Abs. 2 BauGB vorgebracht worden sind. 
Stellungnahme von:  Regierungspräsidium Gießen vom: 10.11.2014 

 
 
 
Behandlungsvorschlag  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 4: Die beiden zur Zeit leer stehenden Gebäude au s der militä-
rischen Nutzungsphase (u.a. separater Verkauf von S pirituosen) 
liegen außerhalb des Plangeltungsbereiches und werd en vor-
aussichtlich nach Klärung der Nutzungsperspektive d es gesam-
ten rückwärtigen Areals im Rahmen eines weiteren Be bauungs-
planverfahrens rückgebaut. 
Die immissionsschutzrechtlichen Anforderungen bleiben auf jeden 
Fall gewahrt. 
 
 
 
 
Zu 5: Der Anregung wird gefolgt und die Planbegründ ung ent-
sprechend ergänzt. 
Die Anwendungsvoraussetzungen für das beschleunigte Aufstel-
lungsverfahren sind gegeben, da die durchgeführte UVP-Vorprüfung 
unwidersprochen begründet hat, dass keine Umweltverträglichkeits-
prüfung erforderlich wird. 

 

4 

5 
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BAULEITPLANUNG DER UNIVERSITÄTSSTADT GIESSEN 
hier: Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. GI 03/14 „Pendleton-Areal“ (VEP Lidl)  
Abwägung  der Anregungen, die im Rahmen der Trägerbeteiligung zum Planentwurf gem. § 4 
Abs. 2 BauGB vorgebracht worden sind. 
Stellungnahme von:  Regierungspräsidium Gießen vom: 10.11.2014 

 
 
 
Behandlungsvorschlag  
 
 
siehe oben

5 
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BAULEITPLANUNG DER UNIVERSITÄTSSTADT GIESSEN 
hier: Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. GI 03/14 „Pendleton-Areal“ (VEP Lidl)  
Abwägung  der Anregungen, die im Rahmen der frühzeitigen Unterrichtung gemäß § 13a Abs. 
3 Nr. 2 BauGB vorgebracht worden sind. 
Stellungnahme von:  Allgemeiner Deutscher Fahrradclub/ADFC Gießen vom: 23.05.2014 

 
 
 
 
Behandlungsvorschlag  
 
 
 
Zu 1: Im in den vorhabenbezogenen Bebauungsplan int egrierten 
Vorhaben- und Erschließungsplan wurden zum Entwurf die er-
forderlichen Fahrradabstellplätze durch eine zeichn erische 
Festsetzung flächenhaft verortet. Darüber hinaus si nd Fahrrad-
abstellplätze auch an anderer Stelle im Plangebiet planungs-
rechtlich zulässig. 
Im Vorhaben- und Erschließungsplan werden ausreichend Flächen für Fahr-
radabstellplätze nachgewiesen. Die Anzahl der Fahrradabstellplätze ent-
spricht den Vorgaben der Gießener Stellplatzsatzung. Es sollen gemäß der 
Anforderungen der Gießener Stellplatzsatzung 25% der Stellplätze über-
dacht werden. Der Nachweis  erfolgt im Baugenehmigungsverfahren. 
Vorgaben zur genauen Anordnung und Ausgestaltung der Abstellplätze sind 
nur im Rahmen der Satzung möglich. 
 
 
Zu 2: Die Anregung zur Anlage eines direkten Fußweg es zwi-
schen der Hauptwegebeziehung entlang der Grünberger  Straße 
und dem Eingang des Drogeriemarktes wird im Vorhabe n- und 
Erschließungsplan nicht vorgesehen, sie ist aber de nnoch mög-
lich. 
Die vorgeschlagene Trassenführung über einen vorhandenen städtischen 
Parkplatz liegt größtenteils außerhalb des räumlichen Geltungsbereiches. 
Weder die Festsetzungen des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes noch 
die Inhalte des integrierten Vorhaben- und Erschließungsplanes stehen ei-
ner Anlage des geforderten Fußweges entgegen, sollte sich nach Inbetrieb-
nahme ein tatsächlicher diesbezüglicher Bedarf ergeben. 
 
 
 

1 
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BAULEITPLANUNG DER UNIVERSITÄTSSTADT GIESSEN 
hier: Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. GI 03/14 „Pendleton-Areal“ (VEP Lidl)  
Abwägung  der Anregungen, die im Rahmen der frühzeitigen Unterrichtung gemäß § 
 13a Abs. 3 Nr. 2. 2 BauGB vorgebracht worden sind. 
Stellungnahme von:  Allgemeiner Deutscher Fahrradclub/ADFC Gießen vom: 23.05.2014 

 
 
Behandlungsvorschlag  
 
 
Zu 3: Der Widerspruch bei den zur frühzeitigen Unte rrichtung 
veröffentlichten Übersichtsplänen mit unterschiedli chen Gel-
tungsbereichen beruhte auf einem redaktionellen Ver sehen, das 
zur Entwurfsoffenlage berichtigt wurde. 
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan erstreckt sich nur auf den 
kleineren Geltungsbereich, weshalb die den größeren Geltungsbe-
reich betreffende Anregung nicht abgewogen werden muss. 
Sie wird jedoch als Planungsanforderung für den dort vorgesehenen 
weiteren Bebauungsplan berücksichtigt. 
 
 
 
 
 
 
Zu 4: Der Anregung wird im Zuge der Ausführung des mit 3 m 
Breite festgesetzten und einer Kurve versehenen kur zen Verbin-
dungsweges berücksichtigt.  

3 
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